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Impressum

Danke!

In dieser Ausgabe unter anderem:

Musikuss per E-Mail?
Wer den Musikuss in Zukunft per E-Mail erhalten 

möchte, kann sich unter

musikuss@spielmannszug-springe.com

in den Verteiler eintragen lassen!

... sagen wir den Firmen, die durch ihre Werbung
den Druck des Musikuss möglich machen!

Wenn auch Sie eine Werbeanzeige schalten möchten, 
können Sie sich per E-Mail bei uns informieren.

Sie finden uns auch im Internet:

www.spielmannszug-springe.com
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Florian Schulte

Happy Birthday, Philip!
Am 20.11. machten siche Vanessa, Alex und 
Christine auf den Weg nach London um Philip 
Masons 30. Geburtstag zu feiern.

Samstagmorgen trafen wir uns mit dem 
Geburtstagskind und seiner Familie, um gemeinsam 

den Vormittag zu verbringen. Gemeinsam bummelten 
wir durch „Harrod’s“, das bekannteste Warenhaus 
Londons, das zu den berühmtesten, größten und 
exklusivsten Warenhäusern der Welt zählt.

Danach machten Vanessa, Alex und ich uns auf den 
Weg zum „Buckingham Palace“. Da die Fahne gehisst 
war, wussten wir, dass die Queen dort war, haben sie 
aber leider nicht gesehen. Im Anschluss bummelten 
wir ein wenig durch „Covent Garden“. Covent Garden 
ist ein Bezirk in London und für das Königliche 
Opernhaus im Norden bekannt. Es ist außerdem eine 
beliebte Einkaufs- und Touristenattraktion. 

Um 16:00 Uhr ging es dann gemeinsam mit Philip, 
Lindsay und den Kindern zum London Eye. London 
bei Nacht und mit Champagner in einem Riesenrad – 
das ist schon etwas ganz Besonderes!

In einer Weinbar feierten wir dann mit 25 Gästen 
Phillips Geburtstag, es war eine sehr schöne Party und 
wir hatten einen tollen Abend!

Am Sonntagmorgen ging es um 11:00 Uhr zum 
Schlittschuhlaufen und einem kurzen Stop am Piccadilly 
Circus. Es ist der pulsierende Dreh- und Angelpunkt 
der Metropole. Mehrere wichtige Verkehrswege 
Londons fließen am Piccadilly Circus zusammen und 
bilden einen der berühmtesten Kreisverkehre der Welt.
Leider mussten wir uns um 15:00 Uhr auf den Weg zu 
Flughafen machen und den Heimweg antreten. 

Es war wieder ein 
wunderschönes 
Wochenende, das 
viel zu schnell 
vorbeiging und 
wir freuen uns 
schon sehr auf 
das nächste 
Wiedersehen!

cw

Freddy Klingemann
Steuerberater

Bahnhofstr. 1b

31832 Springe

Fon 0 50 41 / 9 46 96 - 0

Fax 0 50 41 / 9 46 96 18

Mobil 01 71 / 3 11 27 65

e-mail StB-Klingemann@datevnet.de
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30. August 2015:

Dieses europäische Schützentreffen wird alle 
drei Jahre von der Europäischen Gemeinschaft 

Historischer Schützen (EGS), dem Dachverband 
von mehr als einer Million Schützen in ganz 
Europa, ausgerichtet. Prominente Schirmherren des 
Europaschützenfestes 2015 waren der amtierende 
Präsident des Europäischen Parlaments, Martin Schulz, 
sowie Karl von Habsburg-Lothringen und Erzherzog 
von Österreich. 
An drei Tagen stand neben den sportlichen 
Schießwettbewerben die Völkerverständigung im 
Vordergrund. 

Beim großen Festmarsch, dem Höhepunkt des 
Europaschützenfestes, musizierten auch die Springer 
Spielleute mit und zogen mit rund 10.000 historischen 
Schützen durch Peine. Die Wegstrecke betrug etwa 
eine Stunde, der Umzug jedoch zog sich vier Stunden 
durch die Innenstadt. Zahlreiche Schaulustige säumten 
die Straßen. Unter die Fahnenträger, Trommler und 
Trompeter, Blasmusiker und viele Spielleute hatten 
sich auch EU-Parlamentspräsident und Schirmherr 
des Festes, Martin Schulz (SPD), sowie Niedersachsens 
Ministerpräsident Stephan Weil (SPD) gemischt. 

Leider zog sich das Aufstellen zum Umzug hin. Lange 
Wartezeiten bei über 30°C im Schatten zehrten an 
den Nerven und belasteten den Kreislauf, unsere 
Wasservorräte waren bereits vor dem Marschieren 
aufgebraucht. Als es aber endlich losging erwartete 
uns ein dankbares Publikum, das den Schützen und 
Musikern begeistert Beifall spendete.
Ein ganz besonderer Umzug war es für Josef Lohninger 
aus Österreich. Er hatte sich am Sonnabend gegen 53 

Schützenkönige aus ganz Europa durchgesetzt - und 
darf sich nun „Europakönig der Historischen Schützen“ 
nennen. Der Europaprinz - Sieger in der Altersklasse 16 
bis 25 - heißt Dirk Mikolajczak und kommt aus Hüsten 
im Sauerland. Auch er marschierte besonders stolz mit. 
Die internationalen Majestäten hatten sich zuvor 
im Schießen von Eulen gemessen - die Eule ist das 
Wahrzeichen Peines. Für den Wettbewerb hatte 
der Veranstalter auf einem Sportplatz beim Peiner 
Rathaus 18 Hebebühnen aufgebaut. Dort befinden sich 
Kugelfänge, in denen Eulen platziert waren. Durch 
ein Losverfahren wurden die Schützen in Gruppen 
eingeteilt. Reihum wurde auf die Vögel geschossen. 
Wer die Atrappe zu Fall brachte, kam in die Endrunde. 

Europaschützenfest 
PeineAm letzen Augustwochenende war Europa zu Gast in Peine. 

Die Stadt Peine und der Landkreis waren Gastgeber des 18. Europaschützentreffens 2015.

Großer Festausmarsch

Österreicher ist Europakönig

2018 Vereinsausflug in die Niederlande?Der Brauch des Vogelschießens entstand im Mittelalter. 
Um die Städte vor Angreifern zu verteidigen, musste 
die männliche Stadtbevölkerung das Schießen üben. 
Daraus entstand auch das heutige Schützenwesen. 
Aus mittelalterlichen Bräuchen entwickelte sich ein 
modernes Schützenfest.

Die Atmosphäre in Peine hat uns gut gefallen 
und motiviert. In drei Jahren findet das 19. 
Europaschützenfest in den Niederlanden statt. Dafür 
möchten wir uns wieder bewerben. 

ch
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Hiddestorfer Rübenlauf
Am Sonntag, dem 20.09.2015 machte sich die 

Laufgruppe „Music in Motion“ auf den Weg 
nach Hiddestorf, um sich gemeinsam der 10km-
Strecke zu stellen. Bei guten Wetterbedingungen 
gingen wir motiviert an den Start. Die Strecke 
verlief über Fuß- und Feldwege und der flache 
Rundkurs war angenehm zu laufen. Wie bereits beim 
25. Hannover-Marathon im April unterboten wir 
unsere uns vorgenommenen Zeiten und kamen alle 
glücklich im Ziel an, wo wir uns das vom Veranstalter 
organisierte kostenlose „Läuferfrühstück“ in Form 
von Käsespießen, belegtem Baguette und frischem 
Obst schmecken ließen.
Zu unserer großen Überraschung belegten wir in der 
Teamwertung den 4. Platz.

Auf diesem Weg möchten wir uns auch nocheinmal 
bei unseren Begleitern für die kräftige Unterstützung 
an der Strecke bedanken.
Wir freuen uns auf unseren nächsten Lauf, von dem 
wir selbstverständlich wieder berichten werden.

taw

Fröhliche Senioren – schöne Musik
Über seine Kinder Leon und 

Emma wusste Herr Brosch, 
dass der Spielmannszug Springe 
eine interessante Musik darbietet. 
Als Leiter des Diakoniezentrums an 
der Jägerallee fragte er uns, ob wir 
nicht Lust und Zeit hätten für einen 
kleinen Auftritt. – Na klar!
Und so kam es, dass an einem 
September-Nachmittag sich die 
Musiker auf dem Parkplatz vor dem 
Diakoniezentrum an der Jägerallee 
trafen. Als Herr Brosch uns in den 
Gemeinschaftsraum führte, 
warteten bereits einige 
Senioren gespannt und 
konnten es kaum abwarten, 
die ersten Töne zu hören. 
Herr Brosch erzählte, dass 
uns nicht nur die ca. 30 
Anwesenden zuhören, 
sondern auch zahlreiche 
Senioren mittels Mikrofon 

in den Zimmern mithören können.
Jedes Musikstück, das wir spielten, 
wurde mit reichlich Applaus 
belohnt. Das ca. einstündige 
Konzert bestand aus traditionellen 
Stücken wie „Mecklenburger 
Klänge“ und „Marina“ sowie aus 
modernen Stücken wie „Flutes in 
Latin Style“ und „La Cucaracha“. Bei 
einigen Musikstücken, z.B. „Eine 
Insel mit zwei Bergen“ und „Der 
alte Häuptling der Indianer“ konnte 
das Publikum sogar mitsingen.

Als unser Auftritt zu Ende war, 
bedankten sich einige Senioren 
persönlich bei den Musikern. „Die 
Musik hat mir sooo gut gefallen“ , 
„Es war eine tolle Abwechslung“ 
und „Schön, dass so viele Kinder 
bei Ihnen mitspielen“ waren häufig 
gehörte Aussagen.
Nachdem die Musiker sich 
verabschiedet hatten, brachten 
wir die Instrumente zurück ins 
Kulturheim. Fazit: Der Einsatz 
hatte allen viel Spaß gemacht. Es 

war schön zu sehen, wie 
das Publikum die Musik 
genossen hat. Und die 
Freude, die die Senioren 
daran hatten, konnte jeder 
von uns spüren, sehen und 
genießen. Wir kommen 
gerne wieder!

fw & tiw

Uhren & Schmuck
P A S S A G E

S C H W A R Z E

ZUM NIEDERNTOR 12
31832 SPRINGE
0 50 41 22 74
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Lichtes, feines Haar? 
Schwindendes Selbstwertgefühl?
Keine Therapie hilft? 
 
 

Wir können Ihnen helfen!
Wir beraten Sie gern über die Möglichkeiten 
von Haarersatz- und
 

Perücken 
Haarteile & Toupets
Zweithaarpflege & 
Haarverdichtung 
Braut- & Abendfrisuren
Moderne Farbtechniken
 

Inh. Manuela Wende  

  

Schwindendes Selbstwertgefühl? 

Wir können Ihnen helfen! 
Wir beraten Sie gern über die Möglichkeiten 

und ergänzung! 

Toupets 
Zweithaarpflege & -zubehör 

 
Abendfrisuren 

Moderne Farbtechniken 
    

   

 05044/ 1309
Am Burgfeld 15    31832 Springe /Alferde

Termine nach Vereinbarung
 

www.salon-rofkar.de
 

Vor und nach der Integration ei
Echthaarteils mit Dauerbefestigung

Wir beraten Sie gern über die Möglichkeiten  

05044/ 1309 
31832 Springe /Alferde 

Termine nach Vereinbarung 
rofkar.de 

Vor und nach der Integration eines 
Echthaarteils mit Dauerbefestigung mit 

Anzeige

Heute möchten wir mit euch eine Rassel basteln.Ihr braucht dafür:

- 1 leeres Kinderüberraschungsei
- 1 Teelöffel Reis- Dekomaterial (z.B. Wackelaugen, bunte Klebebänder usw.)

Wir hoffen, dass ihr Spaß beim Basteln habt. 
Fleur und Jannik

Als erstes befüllt ihr das Ü-Ei mit einem Teelöffel ungekochtem (!) Reis:

Nun könnt ihr das Ei nach Belieben dekorieren:

Fertig ist die Rassel! :)

Kinder-Seite Des Spielmannszugs
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Probensamstage 2015 
Seit einer gefühlten Ewigkeit ist der reguläre 

Probentag beim Spielmanns- und Hörnerkorps 
der Montagabend. Seit ein paar Jahren proben die 
Spielleute zusätzlich einmal im Quartal an einem 
Samstag. Dazu laden wir auch regelmäßig die Kinder 
der Musikalischen Früherziehung und den Nachwuchs 
auf der Blockflöte und Trommel mit ein.

So war es auch am 26.09.2015. Pünktlich 
um 11.30 Uhr starteten wir mit der 
Vororchester-Probe. Die Integration 
der Anfänger stand hier im Fokus. Mit 
Musikstücken wie Pippi Langstrumpf und 
Popcorn wurde das gemeinsame Musizieren 
geprobt. Anschließend hieß es „Marsch-
Aufstellung“. Im Gleichschritt ging es durch 
den großen Saal im Kulturheim. Beim 
Befehl „Links um“ schauten die meisten 
Musiker sogar in die richtige Richtung! 
Vor dem Mittagessen hatte Celina noch ein 
Tobespiel vorbereitet. Völlig außer Atem 
(und mit mehr oder weniger Klammern 
am Pullover) konnten wir dann das 
Mittagessen genießen. Jeder hatte etwas für 
das gemeinsame Buffet mitgebracht.
Nach der Pause schaute das Hauptorchester 
ein paar Videos an. Allerdings zeigte ich 
ihnen keine Cartoons, sondern Mitschnitte 
von Auftritten vom Spielmannzug aus 
den Jahren 2014 und 2015. So konnten 
alle sich mal selbst betrachten und 
beurteilen. Diese Rückschlüsse fließen 
nun in die Probenarbeit mit ein: z.B. die 
Flötenhaltung, rhythmische Genauigkeit, 
gestimmte Flöten.

Im Anschluss hieß es natürlich noch einmal: 
Ran an die Musik. An einigen Stücken aus 
dem laufenden Repertoire wurde weiter 
gearbeitet, z.B. an Flutes in Latin Style, 
Casatschok und Coburger Marsch. Zum 
Abschluss folgte noch das Erlernen eines 
neuen Musikstückes.

So wie jedes Mal, zeigte sich auch dieses Mal der Erfolg 
des Probensamstages. Hochkonzentriert konnten viele 
Musikstücke bearbeitet werden und einzelne Fehler 
behoben werden. Auch der Spaß kam nicht zu kurz. 
Und im November findet der nächste Probensamstag 
statt. Ich freue mich schon. 

tiw

26. September 2015: Herbstsaison 07. November 2015: Weihnachtssaison
Und schwups – schon wieder ist ein Quartal vorbei und 
der nächste Probensamstag fand statt. Aus gegebenen 
Anlass hieß es nun: Weihnachtslieder üben.
In der ersten Einheit probten wir gemeinsam 
mit 6 Blockflötenanfängern und 3 zukünftigen 
Schlagzeugprofis. Normalerweise proben die Kids in 
Einzelunterrichtsstunden. 

Da ist eine Gesamtprobe eine völlig neue Erfahrung: 
Instrument spielen, auf die Noten gucken, zum Dirigent 
gucken, andere Musiker spielen eine andere Stimme, 
… und dann spielen die anderen einfach weiter, 
obwohl man selber „raus kommt“. Was am Anfang der 
Probeneinheit noch schwierig war, wurde im Laufe der 
Zeit immer besser. Nun freuen sich die Kids schon auf 
das gemeinsame Auftreten mit dem Hauptorchester.

Anschließend fand die Probe für das 
Vororchester statt. Mit viel Witz und Humor 
wurden viele Weihnachtsstücke erarbeitet, 
damit der Spielmannszug am 2. Advent 
beim Weihnachtsmarkt in der Stadt sowie 
am 3. Advent bei der Weihnachtsfeier und 
beim Gottesdienst in der Kirche auftreten 
kann.
Das Mittagessen wurde wieder von 
allen Aktiven zusammen getragen. 
Suppe, Schokolade, Kekse, Obazda, 
Gummibärchen, Muffins, Himbeercreme, 
… - wenn das mal nicht „gesund“ 
ist. Zumindest hat es wieder sehr gut 
geschmeckt und die Musiker konnten 
gestärkt weiter proben.
Florian hatte ein Musik-Memory 
mitgebracht. Die Flötisten trainierten das 
Vom-Blatt-Spielen und die Schlagzeuger 
schulten ihr Gehör und die Konzentration. 
Das Spiel hat viel Spaß gemacht und 
einige Musiker konnten gar nicht genug 
davon bekommen. Zum Abschluss des 
Probentages standen noch 2 Musikstücke 
auf dem Programm. 
Nun kann Weihnachten schon fast kommen. 
Wir hoffen, dass wir beim Weihnachtsmarkt 
wieder ein großes Publikum haben. Und 
natürlich freuen sich Groß und Klein 
schon auf die Weihnachtsfeier. Ferner 
gehört die musikalische Gestaltung eines 
Gottesdienstes in der St. Petrus Gemeinde 
seit Jahren zum musikalischen Höhepunkt 
der Musiker. Unsere passiven Mitglieder 
sind herzlich eingeladen, uns zuzuhören.

tiw
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 Das Ausbildungskonzept 

Orchester
jede Altersgruppe

Die Orchesterproben finden wöchentlich statt und sind 
in drei Abschnitte gegliedert:

Vororchester
Einfache Musikstücke, rhythmische Übrungen und integrierte Theorie 
sowie Wiederholungen, ein verlangsamtes Tempo und genauere 
Erklärungen ermöglichen einen schnellen Probenerfolg für die jungen 
Musiker. Durch die Unterstützung erfahrenerer Musiker gewinnen sie 
an Sicherheit und lernen schnell, in einer großen Gruppe gemeinsam zu 

musizieren.

Übergang
Fortgeschrittene Anfänger werden in dieser Zeit speziell beachtet. Da die 
Musiker bereits notenfest sind, wird hier das eigenständige Musizieren 

gefordert und gefördert.

Hauptorchester
Mittel- und Oberstufenstücke stehen hier im Mittelpunkt. Die 
fortgeschrittenen Musiker sollen hier an ihre Grenzen gebracht werden 
und probieren z. B. neue Techniken aus. Die Musikstücke variieren 
in verschiedenen Ansprüche, die Musiker sollen den Charakter des 
Musikstückes erfassen und über ihr Instrument wiederzugeben lernen. 
Das selbstständige Notenlesen ist selbstverständlich und das eigenständige 

Proben schwieriger Passagen wird erwartet.

Kleingruppenensembles
zu besonderen Anlässen

Besondere Herausforderungen finden einige unserer Musiker beim 
Musizieren in kleinen Ensembles von 4-6 Musikern, die speziell 
zu einem besonderen Anlass (Jahreskonzert etc.) gebildet werden. 
Hier ist auch die Präsentation von Musikstücken abseits unserer 

gewöhnlichen Literatur möglich.

Instrumentalunterricht Blockflöte
ab 6 Jahren

Im Einzelunterricht werden die Kinder ins aktive Musizieren eingeführt. Die 
erlernten Notenkenntnisse werden erweitert. Durch Mitwirkung an einigen 

Auftritten werden die Schüler an das Musizieren im Orchetser herangeführt.

Instrumentalunterricht Querflöte
ab 8 Jahren

Bei professionellen Musikern werden die Schüler im Einzelunterricht auf der 
Querflöte ausgebildet. Priorität haben hierbei einerseits die korrekte Technik 
am Instrument, andererseits auch die direkte Einbindung des aktuellen 

Vereinsrepertoires in den Unterricht. 

Instrumentalunterricht 
Mallets und Schlagwerk

ab 8 Jahren

Im Gruppen- oder Einzelunterricht werden die Schüler bei qualifizierten 
Ausbildern an ihrem Instrument geschult. Die Vermittlung  von Musiktheorie 
ist, insbesondere bei Mallets, neben der Spieltechnik ein Schwerpunkt. Auch die 

Ausbildung am Drumset ist im Einzelunterricht möglich.

Teilnehmer des Querflöten- und Schlagzeugunterrichts spielen außerdem im 
Vororchester mit. Hierbei wird die Erfahrung im Ensemblespiel durch die 

regelmäßige Proben- und Konzertteilnahme erweitert. 

Nach oben sind dem Alter der Musikschüler keine Grenzen gesetzt!

im Spielmannszug Springe

Musikalische Früherziehung
„Musik erleben!“

im Alter von 4-6 Jahren

Spaß an und mit der Musik soll erlebt und weiterentwickelt werden. 
Kreativität und Fantasie entfalten sich beim Hören von Musik, Klängen 
und Geräuschen und beim Experimentieren mit einfachen Instrumenten 

und Bewegung.

Instrumentenkarussell
im Alter von 6-8 Jahren

Es werden gezielt verschiedene Instrumente ausprobiert sowie erste 
Notenkenntisse vermittelt. Die erlernten Fähigkeiten dienen als Grundlage 
für die weitere Instrumentalausbildung. Bei kleineren Auftritten in Form 
von Begleitung des Orchesters mit Percussioninstrumenten können erste 

Erfahrungen im Ensemblespiel gesammelt werden.
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Harry Heinzel 
Bausachverständiger 

Gebäudebewertung und Gutachten 
Immobilien- und Energieberatung 
Planung und Betreuung  

31832 Springe 

Tel: 0 50 41/ 97 21 06 

Harry.Heinzel@web.de 

www.bsv-heinzel.de

 Ankaufberatung beim Immobilienerwerb 
 Bauplanung und Baubetreuung bei Neu- und 

Umbauten 
 Baubegleitungen 
 Schlussabnahme 

 Verkehrswertermittlung von Wohn-, Gewerbe- und 
Spezialimmobilien  

 Schadensaufnahme wie z.B. bei Baufehlern, 
Schimmel oder Schädlingsbefall  

 Schriftliche Beurteilung            

Mitglied im Expertengremium Metropolregion Hannover
Mitglied im GIS Sprengnetter Akademie

Anzeigen

Hexenkessel, Gespenster, Kürbis, Spinnen...
 Bei diesen Begriffen fällt einem nur eines ein: 

Halloween.
Da unter den Musikern auch tolle Bäcker sind, hatte 
ich eine Idee: Lasst uns ein Halloween-Kaffeetrinken 

veranstalten. Und so backten Jessica, Emma, Gesa, Celina, Marion, Nicole 
und ich tolle Kuchen und leckere Kreationen (Schade, dass man auf Fotos 
nichts riechen und schmecken kann – mmhhh).
Alle Anwesenden haben ordentlich geschlemmt und festgestellt: Die 
Kuchen sehen nicht nur toll aus, sondern sie schmecken auch köstlich.
Im Anschluss daran konnten Groß und Klein Masken basteln. Marion 
stellte das Material und dann zeigte sich, dass unsere Musiker sogar kreative 
Bastler sind.
Bestimmt findet sich auch in Zukunft ein Anlass für ein nächstes 
gemeinsames Backen, Kaffetrinken und Spaß haben.              fw

Halloween 
beim Spielmannszug

Laternenumzug
Der diesjährige Laternenumzug des DRK durch 
die Stadt fand am 30. Oktober 2015 statt. Viele 
Kinder mit bunten Laternen zogen begleitet von 
Eltern, Geschwistern und Großeltern mit Musik des 
Feuerwehrmusikzuges und der Spielleute von der 
Straße An der Bleiche über die Fünfhausenstraße, 
Bahnhofstraße, Zum Niederntor auf den Marktplatz. 
Dort boten DRK Mitglieder zur Stärkung Bratwurst 
und Kakao an. 
Wir haben zu dem Event unseren Musikernachwuchs 
der Blockflöten und vom Schlagzeug auf 

Perkussionsinstrumenten mitgenommen. Bereits die 
Proben haben den Kids viel Spaß gemacht und sie 
fühlten sich bei den Spielleuten eingebunden. Hoch 
motiviert traten sie am Freitagabend am DRK Haus 
mit uns an. Wir nahmen den jungen Nachwuchs 
in unsere Mitte, damit er sich an uns orientieren 
konnte. Aufmerksam und konzentriert begleiteten 
die Nachwuchsmusiker auf Schellenring und Sticks 
die großen Musiker im Takt und manchem gelang 
es auch im Gleichschritt zu bleiben. Sie haben ihre 
Sache echt toll gemacht!    tiw
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

A
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sichern!

„Eine gute
    Empfehlung” 

Als Ihr Partner in allen Finanzfragen agieren wir nach der Devise

.

Kunden werben Kunden - wie es funktioniert erfahren Sie in unserer 
Hauptgeschäftsstelle Springe, Zum Niederntor 2-4, 31832 Springe, Telefon (0 50 41) 7 71-0
oder unter www.vb-eg.de

Informieren Sie sich jetzt!

„Ihre Freunde sind uns auch herzlich willkommen”

Anzeige


